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Die Schule organisiert sich selber:

- Unliebsame Arbeiten delegiert sie nicht mehr an andere (putzen,
Kaffeetassen abwaschen...).

- Frauen und Männer, Mädchen und Knaben teilen sich in allen Arbeiten.

- Lebenserhaltende Arbeiten werden sichtbar gemacht (Beziehungsarbeit,

soziales Netz, lebensbejahende Umgebung...).
- Einbezug der körperlichen Nahrung (Pausen-, Mittagsverpflegung),

nebst der geistigen Nahrung.

- Inhalte können über mehrere Lernwege er-arbeitet und er-lebt werden.

- Kinder und Erwachsene gelten als Teile eines Systems, in dem auch
andere Werte (Handeln, Fühlen, Denken) zählen, als auswendig
gelerntes Wissen.

Was wir von andern übernehmen, können wir glauben. Jedoch nicht
wissen. Nicht wissen wie, nicht wissen warum. Um etwas zu verstehen,
brauchen wir Erfahrungen und Erkenntnisse. Um Erfahrungen zu
sammeln, brauchen wir Handlungsmöglichkeiten.

Frauenfachgruppe fur ganzheithche Bildung A(e)chtung Madchen. Frauenfachgruppe
Basel 1990.

Carola Meier-Seethaler Ursprünge und Befreiung Zurich1 Arche Verlag 1989.

Franziska Stalmann1 Die Schule macht die Madchen dumm. München: Piper Verlag

Weiterführende Literatur

1989.

2. Solarsalon der Schweiz in Bern
und 5. Solarmobilsalon 18.-22. Februar '93
• Umfassendste Sonnenenergie-Ausstellung der Schweiz • Leicht-
Elektromobile und Solarmobile: Weitneuheiten, Rennfahrzeuge,
Prototypen, Serienmobile • Parcours zum Solarmobil-Testfahren •
Rahmenprogramm: Tagungen und stündliche Vorträge • Tour de Sol

Informationen:
Ingenieurbüro Muntwyler
3052 Zollikofen
Tel. 031 911 50 61
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